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Landesjugendseglertreffen am 10. März 2018 

 

Beginn: 13:35 Uhr, 76 Stimmen zum Landesjugendseglertreffen sind anwesend 

 

 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung der Gäste und Teilnehmer durch den Landesjugendobmann 

Philipp Dörges begrüßt die Anwesenden um 13:35 Uhr und stellt die Tagesordnung vor.  

TOP 2 Aussprache über Tätigkeitsberichte der Jugendausschussmitglieder 

Für den Bereich Optimisten stellt Anna Schweizer die zahlreichen Angebote des Ressorts in 

2017 dar. Neben zwei Trainingslagern in Borgwedel wurde die offene Regattabetreuung 

erfolgreich fortgeführt und das regionale Optitraining weiter ausgebaut.  

Auch in der Saison 2018 werden alle Maßnahmen wie gehabt durchgeführt werden. Die 

Termine für die Opti-Trainingslager und die offene Regattabetreuung sind bereits auf der 

SVSH-Homepage veröffentlicht. Das regionale Optitraining wird in der Saison 2018 in den 

Regionen Kiel-Ostufer und Plön/Ostholstein durchgeführt. Je nach Kapazitäten ist eine dritte 

Region im Westen Schleswig-Holsteins angedacht.  

Im Ressort Jollen wurde in der Saison 2017 ein offenes Jollentrainingswochenende 

durchgeführt. Ein Piratentraining war ebenfalls geplant, wurde aber auf Grund zu geringer 

Anmeldezahlen abgesagt.  

In der Saison 2018 wird erneut ein offenes Jollentrainingswochenende angeboten, die 

Ausschreibung hierfür ist bereits auf der SVSH-Homepage zu finden. Im April 2018 wird in 

Kooperation mit dem Wyker Yacht-Club ein Piratentrainingslager in Borgwedel veranstaltet. 

Der Bereich Yacht- und Fahrtensegeln wurde nach dem Verbandstag 2017 kommissarisch 

von Maureen Dresler übernommen. Da es bisher kein etabliertes Programm gab, gibt es aus 

2017 nichts zu berichten. Maureen plant für 2018 gemeinsam mit Kuttersegler aus S-H die 

Teilnahme an der Rum-Regatta in Flensburg und der Kieler Woche. Zudem ist Maureen 

derzeit bemüht, Kontakt mit den Vereinen, die über eigene Yachten verfügen, aufzunehmen. 

Ziel soll es sein, gemeinsame Fahrten zu organisieren. Um diesen Vorgang zu erleichtern 

werden alle Vereine mit eigenen Fahrtenyachten, die Interesse an landesweiten oder 

regionalen Kooperation haben, gebeten sich per Mail an Maureen zu wenden. Jugendliche, 

die in ihrem Verein keine Möglichkeit haben das Yachtsegeln/Fahrtensegeln 

auszuprobieren, können sich ebenfalls gerne an Maureen wenden. 

Im Ressort Schule und Segeln steht nach wie vor das Projekt der High-Five Optis im 

Mittelpunkt. Die fünf IMMAC-Optis inkl. Trailer, Slipwagen und Schwimmwesten können von 

Schulen und Vereinen für Projektwochen ausgeliehen werden. Alle fünf IMMAC-Optis, die 

dem SVSH zur Verfügung gestellt wurden, werden im Juni an der IMMAC Optiregatta in Plön 

teilnehmen. 

Die Landesjugendmeisterschaft findet 2018 am 01./02. September in Lübeck-Travemünde 

statt. Ziel ist es weiterhin, die Landesjugendmeisterschaften wieder stärker zu beleben und 

die Teilnehmerzahlen zu erhöhen. Dazu wurde bereits im letzten Jahr das Abendprogramm 

attraktiver gestaltet.  

Derzeit ist der Jugendseglerausschuss auf der Suche nach einem oder mehreren neuen 

Ausrichterverein/en ab 2019. Ziel ist es dabei die gemeinsame Landesjugendmeisterschaft 
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der Bootsklassen beizubehalten. Interessierte Vereine werden gebeten, sich mit Philipp 

Dörges in Kontakt zu setzen. 

Seit dem Frühjahr 2017 steht dem Landesjugendseglerausschuss ein neues Schlauchboot zur 

Verfügung. Dieses kommt bei der offenen Regattabetreuung, den Trainingslagern und 

teilweise auch beim regionalen Optitraining zum Einsatz. 

Philipp Dörges wurde im September 2017 durch den Vorstand und den Jugendausschuss 

kommissarisch in das Amt des Landesjugendobmannes berufen, da Andreas Baden das Amt 

aus beruflichen und privaten Gründen vorzeitig niederlegen musste. Andreas Baden wird für 

sein langjähriges Engagement für die Seglerjugend gedankt. Seit dem 01. September 2017 

ist Laura Prieß hauptamtlich beim SVSH angestellt. 25 % ihrer Arbeitszeit stehen dabei 

ausschließlich der Jugend zur Verfügung. Neben administrativen Aufgaben steht Laura der 

Jugend im Besonderen als qualifizierte Trainerin B zur Verfügung. 

Es gibt keine Fragen zu den Tätigkeitsberichten des Jugendseglerausschusses. 

TOP 3 Haushalt 2017 

Der Haushaltsabschluss 2017 wird entsprechend der Übersicht in der Broschüre zum 

Landesjugendseglertreffen 2018 vorgestellt. Die Unterschreitung des 2017 angesetzten 

Budgets der Jugend ist zum einen durch die Anstellung von Laura Prieß im September 2017 

begründet. Da auf Laura als hauptamtliche Trainerin zurückgegriffen werden konnte, 

wurden u.a. Honorarkosten eingespart. Da ihr Gehalt nicht im Jugendbudget veranlagt wird, 

erklärt dies einen Teil der Budgetunterschreitung. Des Weiteren waren die 

Optitrainingslager sehr gut besucht und das Piratentrainingslager musste aufgrund zu 

geringer Anmeldezahlen abgesagt werden. 

Aus dem Plenum kommt die Frage, warum die DSV-Zuschüsse geringer ausfallen als geplant. 

Philipp Dörges erläutert hierzu, dass die Anträge auf die Zuschüsse vom 

Landesjugendseglerausschuss bereits im Vorjahr gestellt werden müssen und diese vom DSV 

erst im Nachhinein teilweise genehmigt werden. Dadurch, dass entweder nicht die volle 

beantragte Summe gefördert wird oder beantragte Trainingsmaßnahmen gar nicht 

gefördert werden, entsteht die Differenz im Haushaltsabschluss. 

Es gibt keine weiteren Fragen zum Haushaltsabschluss 2017. 

TOP 4 Entlastung des Jugendausschusses 

Der Jugendseglerausschuss wird einstimmig entlastet. 

TOP 5 Vorstellung und Beschluss des Haushaltes 2018 inklusive der Vorstellung neuer Projekte 

Philipp Dörges stellt den Haushaltsplan 2018 entsprechend der Übersicht aus der Broschüre 

zum Landesjugendseglertreffen 2018 vor und erläutert dabei die Entwicklungen der 

laufenden wie auch neuen Projekte. 

Die Beschlussfassung des vorgestellten Haushalts für 2018 erfolgt einstimmig. 

TOP 6 Anträge 

Es gibt keine Anträge aus dem Plenum. 

TOP 7 Wahlen 

a) Schule und Segeln 

Martje Uecker wird einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl (in Abwesenheit) 

an. Ihre Bereitschaft zur Kandidatur und der Annahme der Wahl lagen schriftlich vor. 
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b) Yachtsegeln 

Maureen Dresler wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

c) Jollensegeln  

Matthias Mothes wird einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an. 

d) LJM-Obmann 

Philipp Dörges wird einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an. 

e) Landesjugendobmann/-frau 

Iris Brettschneider wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

TOP 8 Sonstiges 

Philipp Dörges stellt die Öffentlichkeitsarbeit des Jugendseglerausschusses vor. Der 

Jugendseglerausschuss ist bei Facebook und Instagram aktiv. Außerdem erfolgt die 

Versendung eines Newsletters in vier bis acht Wochenanstand. Die Vereine werden gebeten 

die aktuellen Kontaktdaten/E-Mailadressen an die Geschäftsstelle zu melden, damit alle den 

Newsletter erhalten. Der Newsletter wird zusätzlich auch auf der Homepage des SVSH 

veröffentlicht. 

Es wird angeregt eine neue Umfrage zur Jugendarbeit und den verfügbaren Bootsklassen in 

den Vereinen/Regionen zu starten. Dieses soll im Rahmen einer Online-Umfrage geschehen. 

Der Jugendseglerausschuss regt die Vereine an, mehr zu kooperieren. Dies kann sowohl im 

wöchentlichen Training als auch in Trainingslagern oder gemeinsamen Fahrten umgesetzt 

werden. Wird bei regionalen Jugendwartesitzungen die Präsenz des Jugendausschusses 

gewünscht, freut sich der Ausschuss über entsprechende Einladungen und bemüht sich, an 

der Zusammenkunft teilzunehmen. Außerdem fordert der Jugendseglerausschuss die 

Vereine auf die Fördermöglichkeiten, die der SVSH bietet, auch zu nutzen. Alle 

Informationen zu den verschiedenen Fördermöglichkeiten sind auf der Internetseite des 

SVSH aufgeführt. Zudem stehen die Mitglieder des Jugendausschusses jederzeit gerne als 

Ansprechpartner bereit. Gerne unterstützen wir Vereine bereits bei der Antragstellung und 

beraten über Fördermöglichkeiten einzelner Projekte. 

Aus dem Plenum kommt der Wunsch das regionale Optitraining auch im Westen Schleswig-

Holsteins durchzuführen. Anna Schweizer erklärt, dass es sich bei dem Projekt derzeit noch 

um ein Pilotprojekt handelt. Ziel ist es in allen Regionen Schleswig-Holsteins entstehende 

Vereinskooperationen zu unterstützen. Dies ist aber personell und finanziell derzeit nicht 

umsetzbar. 

 

Philipp Dörges beendet das Landesjugendseglertreffen. 

Ende der Sitzung: 14:44 Uhr. 

 

 

Philipp Dörges 


